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1 ANLASS UND 
AUFGABENSTELLUNG
Angestoßen durch den Prozess zur Neuaufstellung des Regionalplans für die 
Metropole Ruhr seitens des Regionalverbands Ruhr (RVR) sowie durch die Ent-
scheidung der Stadt Hamm, eine gesamtstädtische Überprüfung (Monitoring) 
des 2008 neu aufgestellten Flächennutzungsplanes (FNP) durchzuführen, soll die 
Aktualität der bestehenden Handlungsgrundlagen für die Entwicklung der Stadt 
Hamm überprüft werden (vgl. Stadt Hamm 2008a: 25f.). 

Mit Blick auf die langfristige Perspektive des FNP und die Bedeutung des vorbe-
reitenden Bauleitplans als strategisches Steuerungsinstrument wurde bereits im 
Rahmen der Erstellung des FNP die Entscheidung getroffen, diesen möglichst 
flexibel und fortschreibungsfähig zu halten. 

Die Stadt Hamm hat sich damals entschlossen, nicht nur den Planungsprozess 
der Neuaufstellung, sondern auch das Produkt, den FNP selbst, als dynamisches 
Instrument zu konzipieren. Das bedeutet, Änderungen werden entsprechend 
der stadtentwicklungspolitischen Zielsetzungen berücksichtigt und zeitnah ein-
gearbeitet. Als Vorgabe für die gesamtstädtische Entwicklung sind planerische 
Daten zu aktualisieren, sofern sich die planerischen Rahmenbedingungen än-
dern. Eine laufende Kontrolle planerischer Ziele ist notwendig. Darüber hinaus 
wurde bereits in der Begründung zum FNP erläutert, dass eine gesamtstsädtische 
Überprüfung des FNP in Bezug auf die Siedlungsflächenentwicklung (Siedlungs-
flächenmonitoring) nach etwa der Hälfte der Planungslaufzeit erfolgen soll. 

Weiterhin müssen die Gemeinden gemäß § 4c Baugesetzbuch (BauGB) alle erheb-
lichen Umweltauswirkungen überwachen, die aufgrund der Durchführung von 

Begründung zum Flächennutzungsplan 

(2008) 

Flächennutzungsplan der Stadt Hamm 

(November 2015)
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Bauleitplänen (Bebauungspläne sowie FNP) eintreten. Das sogenannte Umwelt-
monitoring der Stadt Hamm umfasst im Wesentlichen die laufende Auswertung 
von Hinweisen der Bürger, der Fachbehörden sowie städtischer Untersuchungen 
(z.B. auch Stadtentwicklungskonzepte) und die bedarfsweise entsprechende 
Einleitung geeigneter Maßnahmen zur Abhilfe. Der FNP der Stadt Hamm wird 
im Wesentlichen durch die Aufstellung von Bebauungsplänen durchgeführt. 
Mit jedem Bebauungsplan (B-Plan) erfolgt eine Konkretisierung, Aktualisierung 
und somit auch Überprüfung der für den FNP vorgenommenen Prognose der 
Umweltauswirkungen im Sinne der Abschichtungsmöglichkeit. Die Überprüfung 
von Umweltauswirkungen ist somit nicht Gegenstand dieses Stadtentwicklungs-
berichtes (StEB) Hamm 2016.

Ziel des Stadtentwicklungsberichtes ist die Erhebung des Status-Quo zum Sach-
stand der planerisch-konzeptionellen Entwicklung der Stadt Hamm. Die im Zeit-
raum von 2008 bis 2015 eingetretenen räumlich-funktionalen Veränderungen 
sollen in einem Überblick nachvollziehbar dargestellt werden. Im Kern geht es 
um Aussagen zur Siedlungsentwicklung sowohl auf Ebene der Gesamtstadt als 
auch auf teilräumlicher Ebene. Grundlage der Überprüfung bilden der derzeitig 
gültige FNP der Stadt Hamm sowie die Erhebungen des Siedlungsflächenmoni-
toring des Regionalverbands Ruhrgebiet (ruhrFIS). Beide liefern eine detaillierte 
und aktuelle Datenbasis für die Stadt Hamm sowie die wesentlichen planungsbe-
gleitenden Aussagen und Konzepte.

Im Einzelnen geht es hierbei um

•	 die Sichtung und Auswertung der wesentlichen Handlungs- und Planungs-
grundlagen für die gesamträumliche Entwicklung der Stadt Hamm hinsicht-
lich ihrer Aktualität, 

•	 die Überprüfung der Zielsetzungen und Aussagen des aktuellen FNP unter 
besonderer Berücksichtigung des Berichtes WerkStadt Hamm, 

•	 die Erstellung einer Übersicht über die Fortschreibungen des FNP durch Be-
richtigungen und Änderungen, 

•	 die Beleuchtung von Themenschwerpunkten und Zielsetzungen, die in der 
Stadt- und Siedlungsentwicklung in Hamm eine besondere Relevanz erhalten 
haben, 

•	 die Bilanzierung der Inanspruchnahme und Verfügbarkeit von Wohn- und 
Gewerbebauflächen im Rahmen eines gesamtstädtischen Siedlungsflächen-
monitoring, 

•	 die Identifikation von fehlenden oder unvollständigen, aber erforderlichen 
Handlungsgrundlagen zur Weiterentwicklung der Stadt Hamm bezogen auf 
die Gesamtstadt,

•	 den Stand der Stadtentwicklung in den einzelnen Sozialräumen in Bezug auf 
aktuelle Projekte und Verfahren, räumliche und thematische Konzepte sowie 
die Betrachtung der Siedlungsflächenentwicklung in Bezug auf Wohn- und 
Gewerbefläche, 

•	 die Ermittlung von Handlungsbedarfen bei der Flächenausweisung, 
•	 die Bewertung der Siedlungsflächenentwicklung und 
•	 den Handlungsbedarf zur Anpassung des FNP.


